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Novellierung der Giftverordnung 2000, BGBl. II Nr. 24/2001 
 

Vereinfachte wirkungsorientierte Folgenabschätzung 
 

Einbringende Stelle: Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft 

Vorhabensart: Verordnung 

Laufendes Finanzjahr: 2016 

Inkrafttreten/ 
Wirksamwerden: 

2016 

Vorblatt 
 

Problemanalyse 

Die bestehende Giftverordnung 2000, BGBl. II Nr. 24/2001 ist als Folge der im Jahr 2015 erfolgten 
Änderung des giftrechtlichen Abschnittes (III) des Chemikaliengesetzes 1996, BGBl. I Nr. 53/1997 idgF 
(ChemG 1996) anzupassen. 
 

Ziel(e) 

Herstellung der vollen Übereinstimmung der Giftverordnung 2000 mit den Inhalten des ChemG 1996. 
 

Inhalt 

Das Vorhaben umfasst hauptsächlich folgende Maßnahme(n): 

Novellierung der Giftverordnung 2000. 
 

Anmerkungen zu sonstigen, nicht wesentlichen Auswirkungen: 

Mit dieser Novelle zur Giftverordnung 2000 wird die volle Übereinstimmung mit den Bestimmungen des 
III. Abschnittes des ChemG 1996 hergestellt; mit diesen Anpassungen sind keine wesentlichen 
Auswirkungen für Behörden und Wirtschaftsteilnehmer verbunden. 
 

Verhältnis zu den Rechtsvorschriften der Europäischen Union 

Die Bestimmungen der Giftverordnung 2000 liegen außerhalb des chemikalienrechtlichen 
Regelungsbereichs der EU. 
 

Besonderheiten des Normerzeugungsverfahrens 

Keine. 
 

Diese Folgenabschätzung wurde mit der Version 3.9 des WFA – Tools erstellt. 
 


